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Warum werfen wir unser Essen auf den Müll?

  

Zu einem Filmabend mit anschließendem Gespräch luden die evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Altheim, Eppertshausen und Münster zusammen mit den Weltläden Babenhausen,
Eppertshausen und Dieburg ein. In Kooperation mit den Kaisersaal Lichtspielen in Münster zeigten sie am
Dienstag, 24.1. um 20.30 Uhr den, mit dem Umweltmedienpreis 2011 ausgezeichneten, Film „TASTE
THE WASTE“. 

„Wir wollen hier versuchen kleine Schritte zu machen, die eine große Chance für unsere Umwelt
bedeuten“, so Christoph Sames von der Evang. Martinsgemeinde Münster und Klemens Euler vom
Weltladen Eppertshausen.

  Im Anschluß an den Film bestand dann noch die Möglichkeit zu einem Filmgespräch im Restaurant.

 

Deutsche Haushalte werfen jährlich Lebensmittel für 20 Milliarden Euro weg – so viel wie der
Jahresumsatz von Aldi in Deutschland. Das Essen, das in Europa weg geworfen wird, würde zwei Mal
reichen, um alle Hungernden der Welt zu ernähren. Valentin Thurn hat den Umgang mit Lebensmitteln
international recherchiert und kommt zu haarsträubenden Ergebnissen. Jeder zweite Kopfsalat wird
aussortiert, jedes fünfte Brot muss ungekauft entsorgt werden. Kartoffeln, die der offiziellen Norm nicht
entsprechen, bleiben auf dem Feld liegen und kleine Schönheitsfehler entscheiden über ein Schicksal als
Ladenhüter. In den Abfall-Containern der Supermärkte findet man überwältigende Mengen einwandfreier
Nahrungsmittel, original verpackt, mit gültigem Mindesthaltbarkeitsdatum. Auf der Suche nach den
Ursachen und Verantwortlichen deckt er ein weltweites System auf, an dem sich alle beteiligen.

 

Die Folgen reichen weit, denn die Auswirkungen auf das Weltklima sind verheerend. Die Landwirtschaft
verschlingt riesige Mengen an Energie, Wasser, Dünger und Pestiziden, Regenwald wird für Weideflächen
gerodet. Mehr als ein Drittel der Treibhausgase entsteht durch die Landwirtschaft. Nicht unbedeutend sind
auch die auf den Müllkippen vergärenden Lebensmittel-Abfälle, denn die entstehende Klimagase haben
entscheidenden Einfluss auf die Erderwärmung.

 

TASTE THE WASTE zeigt, dass ein weltweites Umdenken stattfinden muss und dass es Menschen gibt,
die mit Ideenreichtum und Engagement der Thematik entgegen treten.



Weitere Infos zum Film unter http://taste-the-waste.de/tastethewaste/start.html
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